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Informationsvorlage 
 

Vorlage Nr.: IV/0061/2014 
 
 
 
Beratungsfolge Sitzungstermin Zuständigkeit 
Ausschuss für Stadtentwicklung und Umwelt 04.12.2014 Kenntnisnahme 
 
 
Citymanagementverein Radevormwald  
hier: Rückblick und Ausblick; Sachstandsbericht des Citymanagers Frank 
Manfrahs 
 
Finanzielle Auswirkungen des Beschlusses: 

 Ja  Nein  noch nicht zu übersehen 
Kosten €        Produkt        Haushaltsjahr        
Vorgesehen im         Ergebnisplan  Finanzplan 
Haushaltsmittel         stehen zur Verfügung  stehen nicht zur Verfügung 
 
 
Erläuterung: 
 
Das „Integrierte Handlungskonzept Innenstadt“ sieht neben baulichen Projekten auch 
Maßnahmen vor, die auf die Kooperation innenstadtrelevanter Akteure und deren 
(finanzielles) Engagement setzen. Denn um eine nachhaltige Innenstadtentwicklung 
voranzutreiben und im Konkurrenzkampf mit anderen Städten bestehen zu können werden 
privates Engagement und die Akquise privater Mittel für die Innenstadtentwicklung immer 
wichtiger. Mit Hilfe von Städtebaufördermitteln kann zu diesem Zweck ein 
„Citymanagement“ (M 4.4) und ein „Verfügungsfonds“ (M 4.5) eingerichtet werden. Der 
Verfügungsfonds stellt die finanziellen Mittel und das Citymanagement die personellen 
Ressourcen um kleine aber wirkungsvolle Projekte im Sanierungsgebiet umzusetzen, die 
der Stärkung und Attraktivierung der Innenstadt dienen und ggf. sonst nicht realisierbar und 
finanzierbar wären. Beide Maßnahmen werden zu einem Teil aus öffentlichen Geldern 
gefördert, ein Großteil der Mittel stammt insgesamt jedoch von Privaten (Mitgliedbeiträge 
Verein „Citymanagement Radevormwald e. V.“). 
 
In Radevormwald wird das Citymanagement in der Rechtsform eines eingetragenen Vereins 
organisiert. Auf dessen Internetseite heißt es: „Der Citymanagement Radevormwald e, V. ist 
ein Zusammenschluss von Einzelhändlern, Dienstleistern, Gastronomen, Immobilien-
eigentümern und BürgerInnen, die sich die Aufwertung und Attraktivitätssteigerung der 
Innenstadt von Radevormwald zur Aufgabe gemacht haben. Das Citymanagement ist eine 
Säule der Innenstadtsanierung, neben den baulichen Maßnahmen, wie bspw. der 
Neugestaltung des Marktplatzes oder der Kaiserstraße. 
 
Ziel des Citymanagements Radevormwald ist es, die Innenstadtakteure 
zusammenzubringen und die Innenstadt durch projektorientiertes Handeln mit klaren 
zeitlichen, finanziellen und inhaltlichen Zielen zu stärken, aufzuwerten und zu beleben… 
 
Das Citymanagement sieht sich als eigenständige und unabhängige Organisation, welche 
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jedoch in regem Austausch mit der Stadtverwaltung, der Wirtschaftsförderung, der 
Radevormwalder Werbegemeinschaft als auch weiteren Akteuren und Interessensgruppen 
steht.“ 
 
In Radevormwald wurde im Jahr 2011 ein „Verfügungsfonds“ eingerichtet. Der 
Citymanagement Radevormwald e.V. ist Träger der dafür notwendigen Strukturen. Das 
„Entscheidungsgremium“ des Citymanagement Radevormwald e.V. entscheidet über den 
Einsatz der Mittel aus dem Verfügungsfonds. Das Entscheidungsgremium setzt sich aus 
Repräsentanten aller innenstadtrelevanter Akteursgruppen zusammen und ist an die 
„Richtlinien der Stadt Radevormwald zur Vergabe von Finanzmitteln aus dem 
Verfügungsfonds im Sanierungsgebiet Innenstadt“ gebunden, die mit Beschluss des Rates 
am 14.12.2010 in Kraft getreten sind.  
 
Der Citymanagement Radevormwald e.V. wird Anfang des Jahres 2015 einen 
Personalwechsel im Citymanagement vollziehen, da der bisherige Citymanager Frank 
Manfrahs seine Tätigkeit in Radevormwald beendet. Frank Manfrahs wird in der Sitzung 
einen Rückblick auf die Projekte des Jahres 2014 geben. Die Verwaltung wird über die 
geplante Vorgehensweise des Vereins hinsichtlich der Neubesetzung berichten. 
 
 
Federführendes Dezernat: Beteiligtes Dezernat: Der Bürgermeister 
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